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Im Mittelalter und der frühen  waren Polen und Litauen ein großes

Land. Im 18. Jahrhundert haben die großen  es unter sich aufgeteilt:

Russland, Österreich und Preußen. Seitdem gab es zwar das polnische

, aber keinen polnischen Staat.

Das änderte sich erst wieder nach dem Ersten . Seit dem Jahr 1919

war Polen wieder ein großes Land, in dem allerdings auch viele 

lebten, die keine Polen waren, zum Beispiel Deutsche, Ukrainer und .

Es gab darüber viel Streit. Polen hatte als Demokratie angefangen, aber innerhalb einiger

 herrschte der Präsident mehr und mehr allein.

Im Jahr 1939 wurde  wieder geteilt: Das nationalsozialistische

Deutschland und die kommunistische , das frühere Russland, zogen

eine Linie auf der Landkarte von . Deutschland griff Polen an, und die

Sowjetunion folgte. Damit begann der Zweite Weltkrieg in . Ihre

Soldaten trafen sich in der Mitte von Polen. Beide  beuteten Polen

aus und waren sehr grausam.

Der Zweite Weltkrieg dauerte bis 1945. Die Sowjetunion, mittlerweile selber von

 angegriffen, eroberte ganz Polen und auch einen großen Teil von

Deutschland. Polen verlor Land im  an die Sowjetunion, erhielt aber

den Osten von Deutschland. Die  dort wurden weggejagt. Die

Sowjetunion zwang Polen dazu, selbst auch  zu werden: Eine

kommunistische polnische Regierung verhinderte die  und schrieb

den Menschen vor, wie sie leben sollten.

Es gab aber immer wieder Menschen, die sich  wehrten. Einige

gründeten 1980 eine freie Gewerkschaft. Sie streikte und kümmerte sich um die

 der Arbeiter, anders als die kommunistischen

. 1989 wurde Polen wieder eine Demokratie. Fünfzehn Jahre später

wurde das Land auch  in der Europäischen Union.


